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haben. Für die Saison 2018 wird die 
Schwimmbadkantine dann neu zur 
Verpachtung ausgeschrieben. Ich darf 
also schon bitten, nachzudenken, wer 
sich für diese Aufgabe interessieren 
würde. 
Zur Ferienbetreuung im Kindergar-
ten noch ein Wort: Die Gemeinde 
bekam nur positive Rückmeldungen 
und dafür möchte ich mich bei den 
verantwortlichen Betreuerinnen Bir-
git Daxenbichler und Maria Maurber-
ger herzlich bedanken. 
Zum Thema Wasserfallweg wird 
mir immer wieder die Frage gestellt, 
ob man nun gehen kann oder nicht. 
Dazu ganz klar: Ja! Es ist alles ausju-
diziert und in Rechtskraft. Karl Pfis-
terer darf niemanden am Begehen des 
Weges hindern. Sollte jemand von 
Pfisterer gehindert werden, dann bit-
te unbedingt sofort auf der Gemeinde 
oder bei mir melden. Wir werden bei 
jedem Vorfall sofort wieder Exekution 
führen. Danke.

Herzlichst Euer Bürgermeister  
Georg Aicher-Hechenberger

Am 20.09.2017 fand im Kongresszen-
trum Alpbach die Verleihung der Ti-
roler Ehrenamtsnadel in Gold statt. 
Auch die Gemeinde Erl war mit 4 ver-
dienten Persönlichkeiten (Agnes Os-
terauer, Burgi Neuschmid, Anna Ma-
ria Moser und Sepp Prantner sen.,) 
vertreten. In einer sehr würdigen Fei-
er wurden die Auszeichnungen von 
Landeshauptmann Günther Platter 
überreicht. Es ist mir wichtig, den Ge-
ehrten an dieser Stelle nochmals herz-
lich für ihren unermüdlichen Einsatz 
zu danken. Es ist, wie es der Protokoll-
chef des Landes in seiner Präsentation 
sagte: „Das Ehrenamt ist der K lebstoff 
unserer Gesellschaft“. Ich gratuliere 
zu den Auszeichnungen und bedanke 
mich im Namen aller Erlerinnen und 
Erler bei Euch. 
Ein kleiner Blick noch auf die abge-
laufene Badesaison 2017. Wir hatten 
ein Jahr mit doch vielen Badetagen, 
die wiederum unfallfrei abgewickelt 
werden konnten. Hier sei mir erlaubt 
unserem umsichtigen Bademeister, 
Lorenz Scherlin zu danken. Diese 
Aufgabe fordert schon alleine wegen 
des enormen Stundenaufwandes, der 
zu bewältigen ist und nicht zuletzt 
auch wegen der doch beträchtlichen 
Verantwortung unseren Badegäs-
ten gegenüber. Danke Lorenz. Zum 
Badebetrieb bzw. Badevergnügen 
gehört natürlich auch die entspre-
chende Bewirtung. Hier möchte ich 
mich bei Leni und Peter Hager mit 
Familie herzlich bedanken, die uns 
noch einmal eingesprungen sind und 
den Kantinenbetrieb übernommen 

Liebe Erlerinnen!
Liebe Erler! 
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VISITENKARTEN

DATENHOSTING BROSCHÜRENSELBSTKLEBEETIKETTEN

BAC
K-U

P-L
ÖS

UN
GEN

KAT
ALO

GE

WINDSCHUTZ

SCHAUFENSTER
BESCHRIFTUNG

LOGOFLYER
GESCHÄFTSBERICHTE

BER
ATU

NG
 UN

D K
ON

ZEP
TIO

N

LE ITSYSTEME
MESSEBAU
PLATTENDRUCK

FORMULARE

ANZEIGEN

SCHILDER

WEBSITES

REDAKTIONSSYSTEM

LEUCHTREKLAME

GEMEINDEBLÄTTER
CORPORATE DESIGN

BRIEFBOGEN

MARKETING COPYSHOP

SPEISEKARTEN

FAH
RZE

UG
BES

CHR
IFT

UN
G

RO
LL-

UP
-DI

SPL
AYS

SIC
HT-

 UN
D

DIP
LOM

ARB
EIT

EN

PO
STW

UR
FSE

ND
UN

GEN

PLA
NEN

- U
ND

 TE
XTI

LDR
UCK

DEK
OR

ATI
ON

AUF
STE

LLE
R

AUF
KLE

BER WERBEMITTEL

CLAUS.HEINRICH@CCS-TIROL.EU · TELEFON +43 676 831625 55



Erler Bote    3Neues aus dem Gemeinderat

Änderung Flächenwidmungsplan 
im Bereich Gste. 1622 und 1623  
(Trockenbacher Hubert)
Auf Antrag wurde der Flächenwid-
mungsplan der Gemeinde Erl im Be-
reich der genannten Grundstücke von 
Freiland in Sonderfläche sonstige land– 
und forstwirtschaftliche Gebäude und 
Anlagen abgeändert. 

Erlassung Bebauungsplan im Be-
reich Gst. 426/12 (Senn Immobilien 
GmbH) 
Auf Antrag wurde für die Senn Immo-
bilien GmbH ein Bebauungsplan für 
das genannte Grundstück erlassen. 
(Neubau Halle im Gewerbegebiet). 

Gebührenfestsetzung für das Pro-
jekt bedarfsorientierte Mittagsbe-
treuung
Die Gebühr für das genannte Projekt 
wurde mit € 35,— pro Kind und Monat 
beschlossen. Ebenso werden die tat-
sächlich anfallenden Verpflegungskos-
ten umgelegt. 

Spendenansuchen für die Suche von 
Stammzellenspendern 
Zur Unterstützung der Aktion der 
Gemeinde Kramsach (Stammzellen-
spendersuche für ein erkranktes Kind) 
wurde ein Beitrag von € 200,— be-
schlossen. 

Förderansuchen für Erdwärmesied-
lung II („Dickenfeld“ Dorf 38b bis 
38g) 
Auf Antrag wurde für das genannte 
Projekt ein Zuschuss zu den Asphaltie-
rungskosten in Höhe von € 2.040,— pro 

Objekt beschlossen. (Anlehnung an die 
Förderung der 1. Tiroler Erdwärmesied-
lung „Mitterwand“.) 
 
Verlesung der Niederschrift über die 
letzte Gemeindekassenprüfung
Die Niederschrift über die letzte Ge-
meindekassenprüfung vom 28.08.2017 
wurde vollinhaltlich zur Kenntnis ge-
bracht. Keine Beanstandungen. 

Änderung Flächenwidmungsplan 
im Bereich der Gste. 438/9 (Anker 
Martin) und 438/29 (Öffentliches 
Gut) 
Auf Antrag wurde der Flächenwid-
mungsplan der Gemeinde Erl im Be-
reich der genannten Gste. von derzeit 
Freiland in eingeschränktes Gewerbe- 
und Industriegebiet sowie geplante 
öffentliche Straße und Sonderfläche 
standortgebunden “Grünzug” abgeän-
dert. 

Haushaltszwischenbilanz bei Steu-
ern und Bewilligung der bisherigen 	
Ausgabenüberschreitungen 
Zum Stand 09.09.2017 informiert 
der Bürgermeister den Gemeinderat 
über die Entwicklung der bisherigen 
Steuereinnahmen und die Ausgaben-
überschreitungen. Diese werden als 
begründet angesehen und vom Ge-
meinderat beschlossen. 

Information des Bürgermeisters 
über Vergabe/ Ausführungen ge-
mäß § 30 TGO 
A) Die Grabungsarbeiten zum weiteren 
Ausbau des Lichtwellenleiternetzes 
wurden an den Billigsbieter (Fa. STRA-

BAG) zum Preis von brutto € 117.904,33 
vergeben. 
B) Zur Vermeidung des Einsatzes von 
Unkrautvernichtern wurde für den 
Bauhof eine Wildkrautbürste von der 
Fa. Hochfilzer aus Kundl um € 3.106,43 
angekauft. 

Information über Bestellung Feu-
erwehrfahrzeug für Haushaltsjahr 
2018 
Der Bürgermeister informiert den Ge-
meinderat über die Bestellung des 
Mannschaftstransportfahrzeuges 
für die Feuerwehr Erl. Die Bestellung 
musste noch im August erfolgen um 
die Preiserhöhung ab September 2017 
umgehen zu können. Die Finanzierung 
erfolgt dann über den Haushalt 2018. 
Der Gemeinderat nimmt diese Infor-
mation zustimmend zur Kenntnis. Mer-
cedes Benz Vito Tourer 114 CDI VTP/L 
4x4 zum Preis von € 45.553,90 und die 
notwendige Feuerwehrausstattung 
€ 16.200,— 

12.07.2017 und 13.09.2017 
Gemeinderatssitzung

COMPUTER 
T E C H N I K   

Oberscheiben 35
A-6343 Erl/Tirol

 j o h a n n . h a r l a n d e r @ t i r o l . c o m
w w w . c o m p u t e r t e c h n i k - h a r l a n d e r . a t

HANS
HARLANDER

+43 (0)676 843264546

• IT-Planung, Verkauf und Service

• Telekommunikation 
und Internet via Satellit

• Kamera-Videoüberwachung

     www.neuschmid.at.tt    0043(0)5373/8104 
        schmiede.neuschmid@gmail.com  

Hans Neuschmid 
Fachbetrieb   
für zeitgemäße 
und traditionelle 
Schmiede- und 
Schlosserarbeiten     A-6343 Erl • Dorf 19     
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Blumenkorso Ebbs 2017

Eigenkompostierung  

Blumenkorso Ebbs 2017
SIEG FÜR ALTENWOHNHEIM EBBS IN DER 
KATEGORIE BETRIEBE UND VEREINE 

Eigenkompostierung
BITTE KEINE FLEISCH-WURST-FISCHRESTE 
ETC. EINBRINGEN 

Unter der „Federführung“ von Moser 
(„Tischler“) Wast aus Erl konnte das Al-
tenwohnheim Ebbs beim diesjährigen 
Blumenkorso in Ebbs den Sieg in der 
Kategorie Betriebe und Vereine „einfah-
ren“. 
30.000 Blüten wurden dazu verwendet 
bzw. waren notwendig um dieses fast 
unglaubliche und beeindruckende Mo-
tiv (siehe Bild) umzusetzen. 
Die Gemeinde Erl gratuliert dem Alten-
wohnheim – insbesonders auch dem 
Moser Wast – zu diesem grandiosen 
Sieg bei dieser tollen Veranstaltung. 

Aus gegebenen Anlass bzw. häufiger werdender Beschwerden von jeweiligen ge-
ruchsgeplagten Nachbarn dürfen wir auf diesem Weg wieder einmal in Erinne-
rung rufen: 
Nichtpflanzliche Küchenabfälle (Fleisch-, Wurst-, Fischreste, Knochen) sind für die 
Eigenkompostierung nicht geeignet, da hierbei regelmäßig nicht die erforderli-
chen Temperaturen über die notwendige Zeitdauer für eine sichere Hygienisie-
rung (Seuchenhygiene) erreicht werden. Zudem sollte auf diese wie 
auch auf alle gekochten Küchenabfälle aus hygienischen Gründen verzichtet wer-
den, um keine Nager und Ungeziefer anzulocken. 

Elektroinstallateur

Wir suchen einen fleißigen 
Elektroinstallateur mit abge-

schlossener LAP
 für 40 Stunden pro Woche zum 

sofortigen Eintritt.
Entlohnung nach KV,  

Überbezahlung möglich.

Bewerbungen bitte per email an 
office@ehase.at.
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Turnverein Niederndorf
Schmiedekunst
Nightliner

Turnverein Niederndorf
MITTEILUNG

Schmiedekunst
Siegfried’s Schwert – geschmiedet 
für den guten Zweck
Seit 1999 fertigt die Schmiede Neuschmid als Teil der Insze-
nierung der Oper „Siegfried“ im Rahmen der Tiroler Festspie-
le Erl live vor dem Passionsspielhaus ein Schwert an. Heuer 
hat sich die Schmiedefamilie Neuschmid aus Erl spontan ent-
schlossen, das Schwert für einen guten Zweck zur Verfügung 
zu stellen. Wolf -Dieter Schneeweis kaufte das Schwert für 
seine zwei opernbegeisterten Söhne. Das „Nothung“ wurde 
dann auf Anregung von Burgi Neuschmid noch mit den Un-
terschriften von Maestro Kuhn und einigen Sängern verse-
hen. Die CONCORDIA Sozialprojekte – die seit Jahren auch 
mit den Tiroler Festspielen Erl eng verbunden sind – dürfen 
sich über die großzügige Spende von 500,00 Euro freuen. 

Nightliner
Gratis Nightliner mit VVT Ticket! 

Auf Grund von immer wieder auftretenden Schwierigkeiten mit VVT 
Tickets (SchulPlus o. LehrPlus Tickets,…) wandten wir uns an den VVT, 
um hier den Fahrgästen eine Lösung anbieten zu können. Die Inhaber 
dieser Tickets waren nämlich der Meinung auch mit unserem Nacht-
bus gratis fahren zu dürfen, was jedoch nicht der Fall ist, weil wir ein 
gemeinnütziger Verein sind und nicht dem VVT angeschlossen sind. 
Beim ersten Gespräch mit dem VVT und LH Stellv. Ingrid Felipe in 
Innsbruck konnte ich als Geschäftsführer beide Parteien überzeugen 
hier durch eine finanzielle Unterstützung Abhilfe zu schaffen. Das Ab-
kommen sieht vor, dass wir alle VVT Tickets anerkennen und der Ver-
ein dafür eine bestimmte Geldzahlung erhält. Die Zahlung richtet sich 
nach der Anzahl der Fahrgäste und der VVT eruiert wie viele Tickets 
in diesen Zonen verkauft wurden. Das erste Angebot entsprach nicht 
unseren Vorstellungen, worauf der Obmann und GF Stellv. einen neu-
erlichen Gesprächstermin in Innsbruck wahr nahmen, und dabei eine 
Summe von 15.115,00€ pro Jahr ausverhandelten. 
Anfang nächsten Jahres wird dann evaluiert, sollte es zu wenig sein, 
muss der VVT die finanziellen Mittel aufstocken. Dieser Vertrag gilt 
bis 31.12.2018, danach sollte der Nachtbus Untere Schranne vom VVT 
übernommen werden. Der Vorstand hat die Zusage zu diesem Vertrag 
einstimmig beschlossen. 
Freie Fahrt mit Nachtbus Untere Schranne für Inhaber von: 
• SchulPlus Ticket • LehrPlus Ticket • Semesterticket • Jahresticket  
• Tages-, Wochen- und Monatsticket  • VVT Jahres Ticket Senioren 

Johannes Schwaighofer 
Geschäftsführer 

Foto: Hans Neuschmid beim Schmieden des „Nothung“. Im Hintergrund 
die zwei neuen Schwertbesitzer. 

Turnstart: 02.10.2017 
Leistungsriege Turnen Einsteiger 	 Leistungsriege Turnen Fortgeschrittene 	 Geräteturnen 
Kinder 6–14 Jahre 	 Kinder 6–14 Jahre 	 Kinder 6–14 Jahre 
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr 	 Montag 17.00 – 19.00 Uhr 	 Donnerstag 16.30 –17.30 Uhr 
	 Wettkampf-Pflicht! 

Alle weiteren Turntermine auch für Erwachsene sind ab 10.09.2017 online in der neuen Homepage des TV Niederndorf nach-
lesbar. 
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Ein Dankeschön
Liebe Erlerinnen und Erler!   

Nachdem mein sehr schöner Heimat-
urlaub bald zu Ende geht, möchte ich 
mich auf diesem Weg von Euch verab-
schieden. 

Ich sage Euch ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ für die schönen Begegnungen, 
das gute Miteinander und für Eure 
Güte, die Ihr unserer Missionsarbeit 
entgegenbringt. Ich bedanke mich 
von Herzen, auch im Namen meiner 
Mitschwestern und besonders derer, 
denen Eure Hilfe zu Gute kommt. Seit 
langem unterstützen wir in Südafrika 
die Menschen im Selbsthilfeprojekt 
JABULANI (manchen von Euch schon 
bekannt), mit Mahlzeiten für die Stra-
ßenkinder, Nachhilfe für schwache 
Schüler, Schulgeld (der Schulbesuch ist 
nicht kostenlos wie hier in Österreich), 
die Aidskranken und die vielen Armen, 
die an die Klosterpforte klopfen. All 
das ist nur möglich durch die großher-
zige Unterstützung aus der Heimat. 

Alljährlich dürfen wir dieselbe erfah-
ren: 
durch den Adventbasar der Frauen-
runde, das Anklöpfeln von Chorver-
einigung und Kirchenchor, Spenden 
bei Beerdigungen und die vielen pri-
vaten Spender. Allen eine vielfaches 
„Vergelt’s Gott“. 

In unserem täglichen Gebet für unsere 

Wohltäter und im Opfer der Hl. Mes-
sen seid Ihr fest eingeschlossen, und 
ich selbst spreche oft eine Fürbitte 
für die „vielen guten Helfer“ unserer 
Heimat. Wie könnten wir anders un-
sere Dankbarkeit bezeugen, als dass 
wir Euer Leben und alle Eure Anliegen 
dem Herrgott übergeben. Weil ich nun 
wieder meine liebe, schöne Heimat 
verlasse, grüße ich Euch herzlich und 
dankbar.  

Eure Sr. M. Christophori  (Wirts Hanni)   
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Frauenrunde Erl
Frauentreff Erl

Frauenrunde Erl

Griaß enk, 

hier ist wieder eure Frauenrunde Erl. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn du 
Lust und etwas Zeit hast und zur Ver-
stärkung unseres Teams kommst. 
Ideen sind immer herzlich willkommen, 
alles geschieht auf freiwilliger Basis. 
Basteln, malen, Gestecke und Advent-
kränze gestalten, backen im Advent, 
Faschingskränzchen, Kreuzweg und 
Maiandachten mitgestalten sind einige 
unserer Tätigkeiten. 
2-mal im Jahr finden in unserer näheren 

Umgebung Impulstreffen statt (Fortbil-
dung, Information, Austausch – natür-
lich freiwillig). 
Wir freuen uns über jede helfende 
Hand! Humor kommt bei uns sicherlich 
auch nicht zu kurz. 
Unsere Obfrau Waltraud Haselsberger 
und wir freuen uns über deinen Anruf. 
Waltraud Haselsberger Tel.: 0676 
843264454 Vorankündigung Katholi-
sche Frauenrunde 
Wir haben wieder mit der Vorbereitung 
für den Adventbasar begonnen. Allein 
schaffen wir das nicht, deshalb bitten 

wir euch um tatkräftige Mithilfe, damit 
der Basar wie in den letzten Jahren gut 
gelingt. 
Wir freuen uns über Kekse, Zelten, Ku-
chen, Brot, Handarbeiten, Basteleien 
etc. 
Der Erlös kommt sozialen Einrichtun-
gen zu Gute. 
Miteinander kann viel Gutes getan wer-
den! 
Am 2. Dezember 2017 beginnt um 
14:00  Uhr die feierliche Eröffnung des 
Basars im Pfarrhaus. 

Kulinarische 
 Herbstgerichte und Wild

beim

Alpengasthof 
Moobauer

vom 26. 10. 2017 
bis 30. 10. 2017
Erlerberg 43 Erl · Telefon 05373/ 8150

Donnerstag Ruhetag ·  Um Tischreservierung wird gebeten.
Unser Gastbetrieb bleibt vom 17. 10. bis 25. 10. geschlossen.
Auf euer Kommen freut sich Fam. Gramshammer 

Wir freuen uns ganz besonders auf unser Jubiläumsfest am 
19. Oktober 2017, das wir um 19 Uhr mit dem Abendgottes-
dienst beginnen, und laden alle Interessierten ganz herzlich 
dazu ein!

Handarbeitstreff
Wir stricken … wieder am 3. Oktober – 7. November und 
5. Dezember 2017 um 14 Uhr im Pfarrsaal.

Wilfriede Hauser, Frauentreffleiterin 

SHIATSU
Lisa Holzer

Qualified Pracititioner

Aktiviere deine Selbstheilungskräfte
Shi-atsu – Finger-Druck
Die chinesische Lehre sagt dass Leiden durch Blockaden 
entsteht. Aus diesem Denken heraus wurde Shiatsu entwickelt 
und es ist wissenschaftlich belegt dass Druck auf bestimmte 
Stellen des Körpers diese Blockaden lösen kann und dadurch 
die natürlichen Selbstheilungskräfte aktiviert werden.

Terminvereinbarung:
Lisa Holzer
Unterweidau 48a · A-6343 Erl
Telefon 06 99 / 18 27 12 81
lisaholzer@hotmail.com
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Termine

FF Erl

Termine
Oktober 2017

FF Erl 
Sturmereignis

03.10.2017, 14.00 BIS 16.00 UHR 
Handarbeitstreff im Pfarrsaal Frauentreff 
Erl 
05.10.2017, 9.00 UHR 
Seniorenwanderung auf die Mühlberg
alm (Kössen) Seniorenbund Erl 
07.10.2017, GANZTÄGIG 
Herbstausflug der BMK Erl 
17.10.2017, 13.00 UHR 
Halbtagesausflug des Seniorenbundes Erl 
19.10.2017 AB 19.30 UHR 
30-jähriges Jubiläum des Frauentreffs Erl 
Pfarrsaal 
20.10.2017, 15.00 UHR 
Seniorenstammtisch 
Seniorenbund Erl/’s Cafe 
21.10.2017 
Kameradschaftsabend der BMK Erl 
28.10.2017 BIS 29.10.2017 
Ausflug nach Südtirol der AH-Erl 

November 2017
04.11.2017 19.30 UHR 
Trachtlerball in der Schönau 
Trachtenverein Erl 
07.11.2017, 14.00 BIS 16.00 UHR 
Handarbeitstreff im Pfarrsaal 
Frauentreff Erl 
09.11.2017, 08.30 BIS 10.00 UHR 
Gesund, fit und eigenständig bleiben 
Frauentreff Erl/Gemeinschaftsraum 
13.11.2017, 14.00 UHR 
Jahreshauptversammlung 
Seniorenbund Erl 
17.11.2017, 15.00 UHR 
Seniorenstammtisch 
Seniorenbund Erl/’s Cafe 
18.11.2017, GANZTÄGIG 
Jubiläumsfest 20-Jahre Andreas Chor Erl 
Pfarrsaal 
23.11.2017, 19.30 UHR 
Vortrag: Gefährden/vergiften Rechtspo-
pulismus und Rechtsextremismus unsere 
Gesellschaft? Frauentreff Erl/Pfaarsaal 
26.11.2017, 10.00 UHR 
Jubiläum - 20-Jahre Andreas Chor 
Pfarrkirche Erl 

Die FF Erl wurde am 18.08.2017 um kurz vor 22 Uhr mittels stiller Alarmierung (Pa-
ger Kleineinsatz-Schleife) zu einem technischen Einsatz alarmiert. Der Dachstuhl 
der „Container-Bauten“ sowie das Gerüst bei der Baustelle der Künstlerherberge 
stürzten durch die orkanartigen Windböen auf die Landesstraße und verlegten 
in weiterer Folge die L209 komplett. Zudem wurde durch den „fliegenden Dach-
stuhl“ eine Straßenlaterne mitgerissen. Mittels Motorsägen und Gemeindetraktor 
wurde anschließend mit den Aufräumarbeiten begonnen, welche rund eine Stun-
de andauerten. 

Zwei Minuten nach der stillen Alarmierung mittels Pager ließ der Einsatzleiter der 
FF Erl, Andreas Kronthaler, Sirenenalarm für die FF Erl auslösen, da es im Ortsgebiet 
zu mehreren Einsätzen gekommen war. Unter anderem zerstörte der Sturm auch 
unser Festzelt und ließ etliche Bäume auf Straßen im Ortsgebiet fallen. 
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Neues aus der Bücherei
ORF

Neues aus der Bücherei
In Büchern liegt die Seele aller gewesenen Zeit.  
(Thomas Carlyle)   

Du hegst eine Leidenschaft für Bücher, liest gerne, hast ein wenig Zeit übrig und freust dich auf den Umgang mit Menschen. 
Außerdem wolltest du immer schon ehrenamtlich in einer Bücherei arbeiten und dich wieder mal auf etwas Neues einlassen. 
Dann bist du genau richtig bei uns! Wir freuen uns auf dich! Komm doch einfach vorbei. Wir sind da für dich am DI von 15 – 17 
Uhr und am FR von 17 – 19 Uhr. 
Es erwartet dich ein freundliches, teamorientiertes Büchereiteam, das froh um deine Unterstützung ist. 
Bis bald 

Das Bücherei-Team der Öffentl. Bücherei Erl 

ORF
PRESSEHINTERGRUND-INFORMATION 

Tirol: 
Umstellung von DVB-T auf simpliTV am 23. Oktober 2017 
Am 23. Oktober 2017 bringt die TV-Umstellung mehr Programm auch in HD 
Ab dem 23. Oktober 2017 ist der Empfang über die Antenne nur noch via simpliTV möglich. Ab 26. September 2017 werden 
alle Zuseherinnen und Zuseher der Antennenhaushalte mit einem Laufband am Bildschirm über die Umstellung informiert. 

Einige NEUE Bücher in der Bibliothek:   

Wie begegnet man einer Frau, die höchstens noch ein halbes Jahr zu leben hat? Fred glaubt 
es zu wissen. Er ist alleinerziehender Vater und hat sich zum ehrenamtlichen Sterbebegleiter 
aus bilden lassen, um seinem Leben mehr Sinn zu geben. Aber Karla, stark, spröde und eigen-
sinnig, arrangiert sich schon selbst mit ihrem bevorstehenden Tod und möchte nur etwas 
menschliche Nähe – zu ihren Bedingungen. 

Raphaël ist überglücklich, in wenigen Wochen wird er seine große Liebe Anna heiraten. Aber 
wieso weigert sie sich beharrlich, ihm von ihrer Vergangenheit zu erzählen? Während eines 
romantischen Wochenendes an der Côte d’Azur bringt Raphaël sie dazu, ihr Schweigen zu bre 
chen. Was Anna dann offenbart, übersteigt alle seine Befürchtungen. „Stell dir vor, ich hätte 
etwas Schreckliches getan. Würdest du mich trotzdem lieben?“ Sie zeigt ihm das Foto dreier 
Leichen und gesteht: „Das habe ich getan.“ Raphaël ist schockiert. Wer ist die Frau, in die er 
sich verliebt hat? 

Stellen Sie sich vor, es gibt eine Todeslotterie. 
Sie können den Namen eines verhassten Menschen in einen Lostopf werfen. 
In der „AchtNacht“, am 8. 8. jedes Jahres, wird aus allen Vorschlägen ein Name gezogen. 
Der Auserwählte ist eine AchtNacht lang geächtet, vogelfrei. 
Jeder in Deutschland darf ihn straffrei töten – und wird mit einem Kopfgeld von zehn Milli-
onen Euro belohnt. 
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Kindergarten Erl
Dienstjubiläum Kindergarten-
leiterin Claudia Dresch   

Strom vom Dach · Erl
Photovoltaik|Stromspeicher|Beratung

STROMvomDACH Erl GmbH
Unterweidau 32 | A-6343 Erl | Tel. +43 (53 73) 8 10 69
www.STROMvomDACH.at | info@STROMvomDACH.at

20 Jahre – 04.08.1997 – 04.08.2017 
Unsere Kindergartenleiterin Claudia Dresch feierte „formell“ bzw. „personalrechtlich“ am 04.08.2017 ihr 20-jähri-
ges Dienstjubiläum. 

20 Jahre – stimmt eigentlich nicht –, denn Claudia war auch be-
reits seit den Erler Kindergartenanfängen an (vom 08.09.1980 
– damals noch Claudia Wegscheider – bis zu ihrer Karenzierung 
im Mai 1988) –also über 7 Jahre unsere Erste Kindergartenleite-
rin. 
Nach der Karenzzeit war sie einige Zeit im Kindergarten Ebbs 
beschäftigt, bevor sie – wie gesagt – am 04.08.1997 in „ihren 
Kindergarten Erl“ als Kindergartenleiterin zurückkehrte und 
nunmehr eben „lückenlos“ 20 Jahre dem Kindergarten Erl als – 
sich für unsere Kinder aufopfernde – Kindergartenleiterin vor-
steht. 

Claudia mit „ihrer Marienkäfergruppe“ im letzten Kindergartenjahr 

Es ist fast unglaublich mit wieviel Herzblut, Engagement und 
Einsatz „unsere“ Claudia den Kindergarten leitet. Dadurch ist es 
für uns in der Verwaltung manchmal nicht immer einfach ihre 
spontan gehegten Wünsche und Ideen in der ihr vorschweben-
den Zeit zu erledigen (wenn das nicht passiert merkt man es an 
ihren Blicken – natürlich im positiven Sinne gemeint). Das liegt 
aber wohl an ihrem unbändigen Temperament (sie stammt aus 
dem Zillertal), ihrer unglaublichen Energie und ihrem Taten-
drang. Als einer, der vom 1. Kindergartentag an mit ihr zusam-
menarbeitet, glaube ich das einschätzen zu können. 

Ginge es nur nach diesen Eigenschaften könnte sie sicher wohl 
auch noch die nächsten 20 Jahre unseren Kindergarten leiten 
(wäre schön). 
Jedenfalls können wir uns alle glücklich schätzen eine derartige 
Leiterin für unsere jüngsten Gemeindebürger in unseren Reihen 
haben zu dürfen. 
Und vor allem mit wieviel Bravour und Ruhe sie die in der heu-
tigen Zeit immer mehr werdenden „kindergartenfremden“ Auf-
gaben (sprich zusätzlicher Bürokratieaufwand) meistert ist aus 
meiner Sicht mehr als bewundernswert. 
Ich habe mich vor nicht allzulanger Zeit mit einer Kindergarten-
leiterin unterhalten, welche eben u.a. aus diesen Gründen die 
Leitung abgegeben hat. Das sagt wohl einiges, was in unserem 
Land auf diesem Gebiet (bürokratische Ebene) passiert (weiß ich 
auch leider aus eigener Erfahrung). 
Hoffen wir, dass Claudia aber trotzdem auch weiterhin noch ge-
nug Zeit für das Wesentliche findet. Nämlich unseren Kindern 
und den Mitarbeitern gegenüber dieses Vorbild bleiben zu kön-
nen, das sie die ganze Zeit über war. 
In diesem Sinne wünschen wir alle unserer „Tante“ Claudia pri-
vat wie beruflich weiterhin das ALLERBESTE. 

Hermann Trockenbacher im Namen aller Bediensteten 
der Gemeinde Erl und Herr Bürgermeister mit Gemein-
derat 
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Mozart Requiem
als „Feier des Lebens“ zelebriert
1.500 Besucher erlebten in Erl eine großartige Auffüh-
rung 

ERL (hn). „Standing ovations“ für ein Chor-Erlebnis 
der ganz besonderen Art: Der Kufsteiner Singkreis hat 
gemeinsam mit drei weiteren Chören, Orchester und 
internationalen Solisten das Mozart Requiem in Erl 
aufgeführt. Das Publikum war begeistert.

Drummond Walker hat sich das durchaus riskante Projekt 
in den Kopf gesetzt – und es letztlich bravourös umgesetzt. 
Souverän, unaufgeregt und mit sicherer Hand führte er sein 
Groß-Ensemble durch die schwierige Aufgabe. 160 SängerIn-
nen, 35 MusikerInnen und vier SolistInnen hat der Leiter des 
Kufsteiner Singkreises auf der großen Bühne im Erler Passi-
onsspielhaus zu einem großen Ensemble vereinigt – auch für 
den ehemaligen Operntenor eine Premiere. Aber da machten 
sich offenbar auch die „Lehrjahre“ bei Gustav Kuhn bezahlt 
– Walker war 2006 und 2007 persönlicher Referent des Ma-
estro. 

Und so geriet der musikalische Kraftakt letztlich zur schein-
bar routinemäßigen Übung. Die Sängerinnen und Sänger des 

Musikvereins Rosenheim, die Chorvereinigung Erl, der Cors-
ley Festival Choir aus England, der Kufsteiner Singkreis und 
die Solisten Diana Amos, Susan Maclean, Michael Doumas 
und Markus Herzog verschmolzen auf der großen Bühne des 
Erler Passionsspielhauses zu einem harmonischen Ganzen, 
einfühlsam begleitet vom Streichorchester des Musikvereins 
Rosenheim, Bläsern aus Erl und Umgebung und Richard Wie-
ser an der Orgel. Sie alle zelebrierten Mozarts Requiem mit 
großer Leidenschaft und Emotion, aber auch mit der nötigen 
Sensibilität und Feinfühligkeit. Ganz so wie es Drummond 
Walker selbst angelegt hatte: „Das Requiem als Feier des Le-
bens!“

Die großartige Umsetzung des gewagten Projektes ist umso 
erstaunlicher, wenn man die Vorbereitung betrachtet: Drum-
mond Walker besuchte in den letzten Monaten die einzelnen 
Chöre und das Orchester abwechselnd zu den Probenarbei-
ten und hatte erst zwei Tage vor dem Auftritt Gelegenheit, 
das musikalische Puzzle zu einem klingenden Gesamtbild 
zusammenzufügen. Was letztlich meisterhaft gelungen ist. 
Das Publikum war am Ende begeistert, 1.500 Besucher im 
restlos ausverkauften Passionsspielhaus dankten es allen Ak-
teuren mit standing ovations!

160 SängerInnen, 35 MusikerInnen und vier SolistInnen waren beim Mozart Requiem auf der großen Bühne im Erler Passionsspielhaus zu einem großen 
Ensemble vereinigt. Foto: Nageler
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Volksmusikabend
G´schicht´n, G´spiel und G´sang   

Am 9. Sept. boten 9 bekannte 
Volksmusikgruppen aus Bay-
ern, Oberösterreich, 
Salzburg und Tirol im Erler Pas-
sionsspielhaus, das mit 1.500 
Volksmusikfreunden aus nah 
und fern komplett ausverkauft 
war, das gesamte Spektrum 
alpenländischer Volksmusik in 
den unterschiedlichsten Klang-
farben auf höchstem Niveau. 
Der Rainbacher Dreigsang aus 
Oberösterreich, bekannt u. a. 
durch Auftritte in „Klingen-
des Österreich“ und „D´liabste 
Weis“, und die Starnberger Fi-
scherbuam in ihrer Starnber-
ger Fischertracht zeichneten 
mit ihren bestens intonierten 
Liedern für den „G śang“ an 
diesem Abend verantwortlich. 
Die Hoameligen, drei Erzmusi-
kantinnen aus Tirol, wussten 
mit ihren schmissigen Stücken 
und teilweise dreistimmigem 
Gesang genauso zu überzeu-
gen wie die jungen Musikanten 
der Wengerbochmusi, deren 
Leichtigkeit im Vortrag und 
perfekte Artikulation aufgrund 
der hervorragenden Akustik 
im Passionsspielhaus und der 
Disziplin des fachkundigen Pu-
blikums besonders zum Tragen 
kamen. Selbiges galt auch für 

die Laubensteiner Bläser, deren 
ganz eigener Klang mit zwei 
Flügelhörnern, Basstrompete 
und Tuba schon fast feierlich 
anmutete. Peter Reitmeir und 
Wolfgang Schafferer darf man 
ruhigen Gewissens als volks-
musikalische Urgesteine be-
zeichnen, halten sie doch seit 
Jahrzehnten beste Tiroler Har-
fenspielertradition hoch. Von 
der Vielseitigkeit der salzbur-
gischen Tal-Berg Musi konnten 
sich die Zuhörer überzeugen, 
musizierte sie ja einmal als 
Klarinetten- und dann wieder 
als „Ziachmusi“. Die Doiwinkl 
Musi aus Bayern, in der ihr 
ganz eigenen Besetzung mit 2 
Flügelhörnern und 2 Posaunen, 
begleitet von 
3 ausgezeichneten Musikanten 
an Gitarre, Ziach und Kontra-
bass, verlieh durch 
ihre musikantische und immer 
wieder kräftige Spielweise ge-
nauso wie die Erler Tanzlmusi 
mit sehr traditionellen Stücken 
aus der Region dem Programm 
zusätzlichen Schwung. 
Maßgeblichen Anteil am gu-
ten Gelingen des Abends hatte 
Joch Weißbacher als Sprecher, 
der das Publikum von der ers-
ten Minute an auf „seiner Sei-

te“ hatte und am Schluss mit 
den Besuchern für die Sänger 
und Musikanten auf der Bühne 
sogar noch ein altes Volkslied 
sang. 
Lang anhaltender, fast schon 
frenetischer Schlussapplaus, 
bekundete auch, dass der heu-
rige Volksmusikabend als be-
sonders gelungen bezeichnet 
werden darf. „Ein Abend wie 
aus einem Guss“, meinte ein 
Besucher. 
Von der Rampe des Passions-
spielhauses aus gaben die 
Laubensteiner Bläser als be-
sonderes musikalisches Zuckerl 
nach dem Ende des offiziellen 
Programmes – sehr zur Freude 
vieler Volksmusikfreunde – den 
zum Parkdeck strömenden Zu-
hörern noch einige Weisen auf 
dem Heimweg mit. 
Beim anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein im 
Postwirt packten die meisten 
Musikanten alsbald ihre Instru-
mente wieder aus und ließen 
gemeinsam mit zahlreichen 
Besuchern des Volksmusik-
abends mit flotten Liedern, 
Stückĺ n und Tänzen die Veran-
staltung bis in die frühen Mor-
genstunden ausklingen. 

für die Veranstalter Sepp 
Kitzbichler 
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SVG Erl AH
Sommerfest 2017

www.kfz-hechl.at
Mühlgraben 68

6343 Erl
Tel. +43 676 5007449
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ARLANDER KRANVERLEIH GMBH
STEIGENTAL 16 · 6343 ERL 
TELEFON +43-676 -7153381

Planung
Gerne  beraten und planen wir 
für Sie den Einbau – 
von der Küche bis zum Fenster. 

Thomas Schindlholzer
E-Mail: info@ti schler-schindlholzer.at
Baderbühel 4 · 6343 Erl
Mobil: +43/6 50/8 19 90 99

Alles aus einer Hand.

Die Altherren der SVG Erl haben dieses 
Jahr am 15. und 16. Juli ihr Sommerfest 
am Mühlgraben gefeiert.
Das Wetter hat es dieses Jahr bis zum 
letzten Augenblick spannend gemacht.
Am Samstag haben die Erler Bäuerin-
nen für unsere Gäste gekocht und mit 
der Unterstützung von Getränke Moser 
aus Niederndorf konnten wir eine schö-
ne Auswahl an Weinen anbieten.
Am Sonntag, beim besten Wetter, gab 
es unseren Frühschoppen. Hervorra-
gende Speisen und Getränke wurden 

von unseren fleißigen Helferinnen und 
Helfern serviert. 
Ein herzliches Dankeschön an:
– meinem Vorstand
– �alle die beim Aufbau des Zeltes bei 

strömenden Regen dabei waren
– Erharter Joe
– �unsere Mädels an der Weinbar
– �die Erler Bäuerinnen 
– �speziellen Dank an unsere Servicemä-

dels vom Samstag 
– das Küchenteam vom Sonntag
– die Kuchenspenden 

– die Fasslspender
– �die Serviceleut vom Sonntag die mit 

ihrer Serviergeschwindkeit die Küche 
gefordert hat

– �unser Trachtlernachwuchs 
– �alle die beim Abbau mitgeholfen ha-

ben.

Und der größte Dank gilt allen 
Erlerinnen und Erlern mit denen wir 
dieses Fest feiern durften.

Claus Heinrich
Obmann 
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Am Freitag 15.9.2017 starteten 26 Erler Se-
niorenInnen zu ihrem speziellen Herbst-
ausflug ins bayerische Frankenland. Erste 
Station war Schwabach, wo wir die erste 
Bekanntschaft mit Schäufela und frän-
kischem Bier machten. Nach der Mit-
tagspause besuchten wir die Goldbox im 
Stadtmuseum, wo uns ein Goldschläger-
meister eine eindrucksvolle Vorführung 
bot, wie Blattgold traditionell hergestellt 
wird. Am späten Nachmittag erreichten 
wir Geisfeld, bezogen unser Hotel, schau-
ten noch ein wenig „rund ums Haus“ und 
verbrachten einen gemütlichen Abend.
Am Samstag besuchten wir Bamberg, sa-
hen herausragende Sehenswürdigkeiten 
im historischen Stadtkern und verkos-
teten auch noch das bekannte Rauch-
bier Bambergs, das „Schlenkerla“. Nach-
mittags besuchten wir den bekannten 
Wallfahrtsort Vierzehnheiligen und den 
wunderschönen Park von Schloss Seehof 
in Memmelsdorf. Nach dem Abendessen 
besuchten wir noch die Brauerei Krug in 
Geisfeld und probierten das dort gebrau-
te Bier.
Sonntag: durch den Naturpark Steiger-
wald fuhren wir nach Ebrach, wo wir die 
Außenanlagen des ehemaligen Klosters 
besichtigten. In Prichsenstadt, einem 
besonders reizenden Städtchen, hielten 
wir nach unserer Stadtführung Mittags-
pause, genossen die wärmenden Son-
nenstrahlen und unser Mittagessen. Am 
Nachmittag starteten wir in Volkach zu 
einer Schifffahrt durch die fruchtbare 
und sehr reizvolle Mainschleife, mit Aus-
sicht auf fränkische Weinberge. Diesen 
Ausflug rundeten wir mit einer Weinpro-
be in einem fränkischen Weingut ab – die 
Ausführungen des Winzers waren inter-

essant und der Wein gut! 
Montag: unsere Heimreise unterbrachen 
wir in Abensberg für die Führung durch 
die Kuchlbauer Weißbierbrauerei und 
Besichtigung des dazu gehörenden Hun-
dertwasserturms. Natürlich gehörte eine 
Verkostung des Bieres auch dazu. 
Mit vielen schönen Eindrücken und Erin-
nerungen kamen wir heim und denken 
sicher noch dann und wann an ereignis-
reiche und lustige Tage zurück.

Wichtige Info:
Nachdem ich erfuhr, dass Mindestpensio-
nisten das Abo der TT ermäßigt beziehen 
können, habe ich eine Anfrage an die Ti-
roler Tageszeitung gestellt und folgende 
Antwort erhalten:
Bezüglich ermäßigter Abos für Pensio-
nisten beantwortet unser Kundencenter 
individuelle Anfragen gerne. Als Richt-

schnur, ob ein Abo ermäßigt wird, dient 
die Vorlage der Bestätigung, dass der 
Abonnent eine Ausgleichszulage bezieht. 
Es handelt sich dabei immer um Einzel-
anfragen, aus denen sich kein generelles 
Recht auf Ermäßigung ableiten lässt.
Der aktuelle Abopreis beträgt EUR 29,90 
pro Monat, der ermäßigte Preis beträgt 
derzeit EUR 19,64.
Die Kontaktdaten unseres Aboservice:
service@tt.com
Tel. 050403-1500

Von der Kronenzeitung bekam ich fol-
gende Information:
Um das Mindestpensionsabonnement 
beziehen zu können, benötigen wir hierzu 
eine schriftliche Bestellung mit dem Pen-
sionsbescheid, welcher die Ausgleichs-
zulage aufweist. Sollte dies nicht der Fall 
sein, kann kein vergünstigtes Abonne-
ment vermerkt werden. Das Mindestpen-
sionsabonnement der Kronen Zeitung 
kostet aktuell € 14,00 monatlich. Diese 
Bestellungen können ebenfalls per Email 
an uns übermittelt werden.
 E-Mail: kundenservice@kroneservice.at 
Tel.: +43 (0)5 7060-600 

Wilfriede Hauser
Schriftführerin Tiroler Seniorenbund 

Ortsgruppe Erl

Tiroler Seniorenbund
Ausflug ins Frankenland – Bamberg – Main
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Do, 19. Oktober 2017 | 19.30 Uhr
Pfarrsaal Erl, Dorf 31
Lesung: Ulla Baumgartner | Musikalische Umrahmung: Klarinettenensemble

Feier zum 30-jährigen Jubiläum

Do, 9. November 2017 | 8.30 Uhr
Monika Dablander

Gesund, fit und eigenständig bleiben

Do, 23. November 2017 | 19.30 Uhr
Pfarrsaal Erl, Dorf 31
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Reinhold Gärtner, Institut für Politikwissenschaft, Innsbruck

Gefährden/Vergiften Rechtspopulismus und 
Rechtsextremismus unsere Gesellschaft?

Do, 7. Dezember 2017 | 8.30 Uhr
Johanna Kirchmair, Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester, Fastenbegleiterin,  
Ernährungscoach, Entspannungstrainerin, Langkampfen

Jede Sekunde zählt - jeder Tag eine Chance
Notfälle erkennen, schnell und sicher handeln

Do, 21. Dezember 2017 | 8.30 Uhr

Weihnachtsfeier

Bis auf den 19.10. und 23.11. finden die Veranstaltungen  
im Gemeinschaftsraum der Volksschule Erl, Dorf 22, statt.
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Zivilschutz-Probealarm

Spendenaufruf der FF Erl

Zivilschutz-Probealarm

Am 7. Oktober 2017 wird in Österreich zwischen 12:00 und 12:45 Uhr der jährliche 
bundesweite Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Die Signale werden von der Bun-
deswarnzentrale im Einsatz- und Koordinationscenter des Bundesministeriums für 
Inneres bzw. von den Landeswarnzentralen in den einzelnen Bundesländern ausge-
löst werden. Der Probealarm dient einerseits zur Überprüfung der technischen Ein-
richtungen des Warn- und Alarmsystems, andererseits soll die Bevölkerung mit die-
sen Signalen vertraut gemacht werden. 

Dresch
G A S T H A U S  �  H O T E L

MARTINIGANSL
Ab 11.11.2017 servieren wir 
euch ein „Gans“ besonderes 

Schmankerl – Bio-Weidegänse 
aus dem Burgenland. Wir 

freuen uns auf euren 
Besuch!

11.11.2017 – 19.11.2017

PICCANTE SPUMANTE
Genießt einen musikalischen 
Abend mit dem Ensemble 

CANTO SONOR - Sänger der 
Tiroler Festspiele Erl und lasst 

euch von uns mit einem exklusi-
ven 4-Gang Menü verwöhnen. 

25.11.2017 ab 19:00 Uhr
EUR 79,00 pro Person

inkl. Aperitif

WIR SUCHEN DICH
Wir suchen engagierte 

MitarbeiterInnen, die uns bei 
Veranstaltungen im Passions- 
oder Festspielhaus tatkräftig 
unterstützen. Wir freuen uns 

auf deine Bewerbung!

FAMILIE ANKER
Oberweidau 2 | 6343 Erl

RESERVIERUNGEN:
+ 43 5373 8129 
anker@dresch.at 
 www.dre sch . a t

Sehr geehrte Erlerinnen 
und Erler! 

Nachdem unser Lösch-
fahrzeug, ein Mercedes 
508D, bereits seit über 
32 Jahren im Einsatz 
steht, hat sich die FF-Erl 
gemeinsam mit der Ge-
meinde Erl entschlossen 
ein neues Fahrzeugkon-
zept zu entwickeln. Dabei 
wurde ersichtlich, dass 
zwei kleinere Fahrzeuge kostengünstiger und auch flexibler im Einsatzbereich für Erl 
sind. Diese Fahrzeuge decken die gesamte Breite des modernen Feuerwehrwesens 
ab, damit auch in Zukunft die Sicherheit der Erler Bevölkerung aber auch der Feuer-
wehrmänner dank der guten Ausrüstung gegeben ist. 
Der Mannschaftstransporter (MTF) soll bereits 2018 in Dienst gestellt werden und 
bietet Platz für 9 Personen. Das Versorgungsfahrzeug mit Hebebühne (LAST) wird 
voraussichtlich 2019 fertig gestellt werden. 
Die Spenden sind zweckgebunden für die Fahrzeuge bzw. für diverse notwendige 
Ausrüstung. 
Spendenkonto: 

Bankverbindung: Raiba IBAN: AT44 3622 3000 0004 2390 

Erlagscheine liegen in der Raiffeisenbank Erl auf. 

Wir bedanken uns schon im Voraus für Ihre Spende! 


